
An der Bushaltestelle kommt
richtig viel Farbe ins Spiel
TITELGESCHICHTE: Schüler der Waldheimer Oberschule haben die Station in Meinsberg verschönert.

WALDHEIM. Ein Bus, ein Heiß-
luftballon, das Waldheimer Rat-
haus und das Logo der Ober-
schule Waldheim zieren jetzt die
neue Bushaltestelle im Ortsteil
Meinsberg. Schülerinnen und
Schüler der Klasse 9c der Wald-
heimer Oberschule nutzten da-
für ein Demokratie-Projekt, das
sie mit der Klassenleiterin Ulrike

Hölzel und dem Schulsozial-
arbeiter Florian Englmeier auf
die Beine gestellt haben.
Mit den 800 Euro Projektgeld,

weiteren 200 Euro von der Spar-
kasse Döbeln und 1000 Euro,
welche Meinsberger Unterneh-
men bereit stellten, gestalteten
sie am Dienstag die grauen Be-
tonwände der neuen Bushalte-

stelle bunt und ansprechend.
Gemeinsam mit dem Künstler
Jens Ossada aus Ehrenberg hat-
ten sie zuvor die Motive für das
großflächige Graffito entwor-
fen. Ossada leitete die Schüler
gleichzeitig bei der Umsetzung
an. ImOrtschaftsrat Knobelsdorf
war die Idee entstanden, die erst
im August 2025 fertiggestellte

Bushaltestelle farbig aufzupep-
pen. Die Stadt hatte die Halte-
stelle in Meinsberg vergrößert,
weil es einfach vieleBuskinder im
Ort gibt. Der Ortschaftsrat und
der Meinsberger Dorfclub küm-
merten sich auch um den Kon-
takt zu den Meinsberger Unter-
nehmen für die Finanzierung.
Am Dienstag sorgten die Meins-
berger zudem für die Bekösti-

gung der Schülerinnen und
Schüler, morgens mit frisch ge-
backenem Kuchen und mittags
mit Kartoffelsuppe und Würst-
chen. „Ich denke, es ist ein tolles
Projekt geworden und ich glau-
be und hoffe, dass dieses schöne
Motiv möglichst lange Bestand
haben wird“, freut sich Eike
Schmid vom Ortschaftsrat.

THOMAS SPARRER

Schülerinnen und Schüler der Klasse 9c der Waldheimer Oberschule gestalten die Meinsberger Bushaltestelle bunt. Foto: Sven Bartsch

Polizei und
Schüler mit
Blitzer-Aktion
VIERTKLÄSSLER zücken die gelbe Karte
DÖBELN. Gerade nochmal
Glück gehabt! Die junge Frau
am Steuer eines großen Fami-
lienautos ist sichtlich erleichtert -
und etwas peinlich berührt. Poli-
zeihauptmeister Maik Polzer hat
die Kraftfahrerin gerade heraus-
gewunken. In der 30er Zone auf
der StraßeZurMuldenterrasse in
Döbeln-Nord war sie mit 41 km/
h unterwegs. Polizeihauptmeis-
terin Tina Anker hat das mit
einem Messgerät ganz genau
ermittelt.
Abzüglich des Toleranzwertes

waren das acht Stundenkilome-
ter zu viel - macht 30 Euro Ver-
warngeld. Eigentlich. In diesem
Fall gibt es„nur“eineGelbeKar-
te von Viertklässlern der Hollän-
der-Grundschule. Auf der steht:
Bitte nehmen Sie mehr Rück-
sicht auf Kinder!
„Ich hatte es eilig. Ich muss

dringend zu einem Termin“,
sagt die Fahrerin des grauen
Vans. Polizist Maik Polzer erklärt
ihr, dass sie sich trotzdem an die
Regeln halten muss. Die Frau
weißdas.Auf demRücksitz ihres
Autos befinden sich zwei leere
Kindersitze. „Es tut mir leid“,
sagt sie kleinlaut.
Die Kinder grinsen, weil ihr

Auftreten offenbar Wirkung
zeigt.Und -hinter vorgehaltener
Hand - weil sie endlich mal je-
manden erwischt haben, der zu
schnell unterwegs war. Für die
Verkehrssicherheitsaktion „Blitz
für Kids“ stehen die Grundschü-
ler schon eine ganze Weile am
Abzweig Vyskover Straße. Es
geht darum, Fahrzeugführer auf
ein jederzeit verkehrsgerechtes
Verhalten, besonders vor

Grundschulen und in Schulweg-
bereichen, aufmerksam zu ma-
chen. Die meisten Kraftfahrer
hielten sich aber bislang an die
Geschwindigkeitsbegrenzung.
Wie Jens Zimmermann vom

Döbelner Schlüsseldienst Pie-
chaczek, der es von Berufs we-
gen eigentlich immer eilig hat.
Aber: „Die Verkehrsschilder ste-
hen janichtohneGrundda.Man
muss sich eben seine Zeit so ein-
teilen, dass man normal durch
die Stadt fahren kann“, sagt
Zimmermann.VonLukas ausder
Klasse 4a erhält er dafür dieGrü-
ne Karte und ein Lob: „Danke,
Sie sind sehr gut gefahren.“
Dass „Blitz für Kids“ nach wie

vor Sinn macht, zeigen die Zah-
len: 283 Kinder sind im vergan-
genen Jahr im Bereich der Poli-
zeidirektion Chemnitz bei Ver-
kehrsunfällen verunglückt. Das
waren 20mehr als im Jahr 2024.
In der Stadt Chemnitz war ein
noch größerer Anstieg um 45
auf 111 verunglückte Kinder im
Jahr 2025 zu verzeichnen.
Hauptunfallursache bei die-

sen Verkehrsunfällen ist das fal-
sche Verhalten beimÜberschrei-
ten der Fahrbahn. Das gilt für
mehr als ein Drittel der gesam-
ten erfassten Verkehrsunfälle
mit Beteiligung von Kindern.
„Kinder reagieren oft spontan
und für Fahrzeugführernichtbe-
rechenbar. Sie können Entfer-
nungen undGeschwindigkeiten
nicht umfassend einschätzen
und ihr Handeln der jeweiligen
Verkehrssituation nicht schnell
genuganpassen“, erklärtDanie-
la Koenig von der Polizeidirek-
tion. OLAF BÜCHEL
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